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Nachrichten, Kommentare und Analysen zur 


Familienpolitik und zu allem, was Familien betrifft. 





Bei farbiger Schrift bitte Doppelklick zum Öffnen des jeweiligen Textes.



Allgemein


Ein Filmausschnitt, nicht nur für Priester ...


Gloria.tv 27.02.2010. "ADSUM".



Exkurs


Der Philosoph Hans Otto Seitscheck diskutiert das "Katholische" in der Union. Nachdem er in seinem Beitrag zunächst die
Lehre vom Naturrecht zu einem Bildungsideal verkleinert, das -lediglich- eine harmonische Gesamtsicht von Natur,
Mensch und Gott zum Ziel habe, nachdem er postuliert, es gehe -lediglich- um eine klarere begriffliche Differenzierung
zwischen Lebensgemeinschaften und Familien, nachdem er behauptet, es gehe im Zusammenhang mit der Gründung der
katholischen Arbeitskreise nicht um Majorisierung, also dem Ringen um die Mehrheit, sondern -lediglich- darum, eine
weitere Stimme im Konzert der Positionen hörbar zu machen, und nachdem er schließlich durch seine Behauptung, Werte
seien nicht eindeutig, diese quasi wegdefiniert, zieht er ein Fazit, dessen Belanglosigkeit nicht mehr überrascht: Es gehe
momentan in der Union nicht um eine Frage des Wertverlustes sondern um eine Überwindung der Krise des Denkens.


Damit verkörpern die Ausführungen von Herrn Seitscheck genau das, was die Union ihren Stammwählern entfremdet, weil
es die Union beliebig macht. Das Motto scheint zu sein: Nach jeder Seite offen, aber nach keiner dicht. Dies ist
Sophismus und Relativismus in Reinkultur.


Der Relativismus kennt keine absoluten Werte und keine absolute Wahrheit. Wahrheit aber ist, dass die im persönlichen
Gewissen hörbare Stimme Gottes und das Naturrecht staatliches Recht begrenzen und im Konfliktfall brechen. Wahrheit
ist, dass der Schutz des Lebens des Kindes höher steht als die Interessen der Mutter, dass der Bauch dem Kind und nicht
der Mutter gehört. Wahrheit ist, dass Familie die Ehe braucht und dass die Ehe die Verbindung eines Mannes mit einer
Frau ist. Wahrheit ist auch, dass eine gleichgeschlechtliche Lebensgemeinschaft sündhaft ist; und um es klar und
eindeutig zu sagen: es ist Unzucht. Wahrheit ist, dass die steuerliche Besserstellung von Lebensgemeinschaften von
anderen Gruppen finanziert wird und damit natürlich auch Familien belastet. Und Wahrheit ist, dass das Adoptionsrecht für
gleichgeschlechtliche Lebensgemeinschaften die sowieso schon vorhandenen Risiken für Adoptionskinder erhöhen würde.
Und es ist übrigens auch wahr, dass die falsche und unsinnige Bankenrettung mit Kapitalhilfen und Garantien von
inzwischen über 100 Mrd Euro ungerecht gegenüber unseren Kindern und im Grunde der größte Betrug der letzten
Jahrzehnte ist.


Und deshalb ist die Krise der Union nicht das Ergebnis von zuwenig Denken sondern von zuwenig Werten.


Die Tagespost. 27.02.2010. Otto Seitscheck: "Bildung, Familie, Vernunft."
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